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UVB Vöcklamarkt gegen 

DSV Leoben
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Die UVB empfängt heute 
das Schlusslicht, den DSV Le-
oben. “Schon wieder ein Ta-
bellenletzter?” möchte man 
da fragen und tatsächlich, 
der Eindruck täuscht nicht. 
Die Grün-Gelben empfangen mit den Le-
obnern im Frühjahr schon den dritten 
Tabellenletzten. Und bei aller Liebe, die 
Ergebnisse wie wir sie bisher gegen die 
Schlusslichter eingefahren haben brau-
chen wir gegen den DSV weniger denn je.

Denn eines haben die Tabellenletzten die-
ses Frühjahrs in Vöcklamarkt gemeinsam. 
Sie haben gewonnen, entführten 3 Punkte 
und gaben die rote Laterne ab. Schlusslich-
ter stehen mit dem Rücken zur Wand und 
werden alles dafür geben, in Vöcklamarkt 
überlebenswichtige Punkte einzufahren. 
Das will unsere Mannschaft aber natürlich 
auch tun. Nach der “englischen Woche” 
wird diese Woche genutzt, um wieder Kräf-
te und Moral zu tanken. Auch hat Manfred 
Vorauer “das eine oder andere Einzelge-
spräch geführt und versucht, die Burschen 
wieder zu motivieren”, damit heute wieder 
jeder Einzelne alles geben kann. Das muss 
auch das Ziel sein, obwohl Michael Sammer, 
Manuel Gerner und Christian Harrant ver-
letzungsbedingt fehlen werden.

Dabei wäre es ja auch ir-
gendwie Schade um diesen 
DSV Leoben. Ist er doch wohl 
jedem österreichischen Fuß-
ballkenner ein Begriff. Von 
1956 bis 2009 durchgehend in 

den obersten beiden Spielklassen vertreten, 
langjähriger Erstligist und vor allem in den 
70er Jahren als “Hochofenballett” national 
bekannt. Walter Schachner schießt die Le-
obener 1977 zur Aufstiegsrelegation, die 
man vor 14.000 Zuschauern im Donawit-
zer Stadion zwar verspielt, aber Geschichte 
schreibt. Letzter großer Coup: 1995 steht 
der DSV überraschend im ÖFB-Cup-Finale. 
Danach gings bergab, 2009 schlitterte 
man in den Konkurs und musste abstei-
gen. Aktueller Tiefpunkt: Kampf um den 
Klassenerhalt und drohender Abstieg. Mit 
dem respektablen 3:3 Heimunentschieden 
letzten Freitag (nach 2:0 Führung) gegen 
den VSV schickte man allerdings ein kräf-
tiges Lebenszeichen an die Konkurrenz ab. 
Nein, absteigen will in Leoben sicherlich 
niemand...

Aber auch die UVB kann keine Punkte 
mehr verschenken. Zu erwarten ist heu-
te also ein heißer Tanz, die Mannschaft 
braucht dabei jede Unterstützung die sie 
kriegen kann. Wir freuen uns daher auf 
lautstarke Mithilfe von den Rängen!!	   

M.Z.

|	Spielvorschau:
	 Derbystimmung gegen St. Florian

Nächstes Heimspiel:
SC Kalsdorf
Freitag, 29. Mai 2013, 19.00 Uhr

		  Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.	 LASK Linz	 26	 18	 6	 2	 61:14	 47	 59
	 2.	 FC Pasching	 26	 19	 3	 4	 60:18	 42	 59
	 3.	 Villacher SV	 26	 12	 7	 7	 44:34	 10	 42
	 4.	 SAK Klagenfurt	 26	 10	 9	 7	 46:47	 -1	 37
	 5.	 SC Kalsdorf	 26	 10	 7	 9	 50:45	 5	 35
	 6.	 SV Allerheiligen	 26	 9	 7	 10	 42:42	 0	 32
	 7.	 SK Austria Klagenfurt	 26	 8	 10	 8	 34:37	 -3	 32
	 8.	 Union St. Florian	 26	 9	 5	 12	 29:31	 -2	 30
	 9.	 FC Gratkorn 2)	 26	 8	 7	 11	 44:50	 -6	 29
	10.	 SV Wallern	 26	 6	 13	 7	 22:28	 -6	 29
	11.	 SK Sturm Graz Amateure	 26	 8	 6	 12	 35:45	 -10	 28
	12.	 UVB Vöcklamarkt	 26	 6	 10	 10	 31:39	 -8	 26
	13.	 KSV Amateure	 26	 6	 7	 13	 20:45	 -25	 23
	14.	 SV Feldkirchen	 26	 4	 10	 12	 33:58	 -25	 20
	15.	 DSV Leoben	 26	 3	 11	 12	 29:47	 -18	 19
	16.	 GAK 1)	 26	 0	 26	 0	 0:0	 0	 0

Spielplan Kampfmannschaft
24.05.	 Austria Klagenfurt (Ausw.)
29.05.	 SC Kalsdorf (Heim)
01.06.	 SV Allerheiligen (Ausw.)

Die aktuelle Runde:
Fr. 	 SAK Klagenfurt - Kalsdorf
	 St. Florian - Austria Klagenfurt
	 Pasching - Wallern
	 Gratkorn - Sturm Amateure
	 VSV (spielfrei)
Sa.	 KSV Amateure - Allerheiligen
So.	 LASK - SV Feldkirchen

|	Regionalliga Mitte: 
	 Tabelle und Termine

1) 	Der GAK hat den Spielbetrieb eingestellt
2) 	Gratkorn wird im Sommer in GAK2 umbenannt 	
	 und wird künftig in den Farben Rot-Weiß spielen.
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Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

UVB Vöcklamarkt gegen die Union  
St. Florian – es ging mehr als ums Presti-
ge, es ging um wichtige Punkte für das 
Erlangen des Klassenerhalts. Beide Teams 
waren lediglich durch einen Punkt ge-
trennt, wobei die Gäste in der Vorrunde 
voll punkten konnten und die UVB trotz 
ordentlicher Leistung mit einer Niederla-
ge aus Klagenfurt vom SAK abreiste. Man 
spielte sozusagen um keine Kleinigkeit in 
diesem Oberösterreichischen Derby…

Die ersten zehn Minuten verliefen ohne 
wirkliche Höhepunkte, doch eine Minute 
später änderte sich das Bild. Nach einer 
eher harmlosen Situation spielten die Gäs-
te einen Freistoß aus der eigenen Hälfte 
durch die Abwehrreihen der Grün-Gelben 
zu Florian Krennmayr, der sich mit dem 1:0 
bedankte.

Ein katastrophaler Start in ein sogenann-
tes “6-Punkte-Spiel”. Die Gäste waren auch 
in weiterer Folge die agilere Mannschaft, 
die dynamischer agierte und zehn Minuten 
später einen Schnitzer in der UVB Defensi-
ve zum 0:2 nutzten. Das nächste Tor gelang 
aber beinahe mit dem Pausenpfiff der UVB. 
Peter Orosz köpfte nach einer Freistoßflan-
ke zum 1:2 Pausenstand aus Vöcklamarkter 
Sicht ein (45.). Man muss es als glückliche 
Fügung bezeichnen, zu diesem Zeitpunkt 

nochmals herangekommen zu sein, denn 
in der ersten Hälfte gelang den Heimischen 
kaum etwas. Das Selbstvertrauen der ver-
gangenen Runden schien sich vollends 
verflüchtigt zu haben und das Kombinati-
onsspiel, welche das Publikum in den ver-
gangenen Jahren in Begeisterung versetzte, 
konnte nicht einmal mehr erahnt werden.

Die zweite Hälfte begann dann doch we-
sentlich besser als die erste und der UVB 
gelang es zumindest phasenweise sich in 
der gegnerischen Hälfte festzusetzen. Es 
ergaben sich gute Möglichkeiten für die 
Vorauer-Elf, Stefan Sammer traf zB. mit 
einem Kopfball statt ins Tor nur die Latte. 
Besser machten es da die Gäste, die eine der 
wenigen Konterchancen zum 1:3 Endstand 
nutzten und St. Florian nahm den „Grün-
Gelben“ so wichtige Punkte ab. 	     

S.B.

|	Rückblick:
	 1:3 Heimniederlage gegen St. Florian

HOFER Christian
Mobil: 0676 513 43 36
Mail: hofer@hvm.at

KAUFMANN Mario
Mobil: 0676 920 64 66
Mail: kaufmann@hvm.at

4870 Vöcklamarkt, Hauptstr. 25
Tel.: 07682 20 163
Fax: 07682 20 163 4

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 07:30-12:00 und 13:00-16:00

NEU! KFZ-Zulassungsstelle

Hauptstraße 16 · Vöcklamarkt
Tel.: 0664/5494700

www.leggenda.at
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Die 1b konnte mit dem 3:0 Erfolg über 
den Tabellenletzten einen regelrechten 
Befreiungsschlag landen. Dabei kam der 
Spielverlauf und frühe Tore unserer 1b-
Elf sicher entgegen.

Vor dem Anpfiff waren die Rollen klar 
verteilt, die beiden Mannschaften lie-
gen in der Tabelle längst nicht so eng 
beisammen wie auf der Landkarte. Die 
Vöcklamarkter waren sofort bemüht früh 
zu stören und das gelang auch. Nach ei-
nem Handspiel von Leibner im Strafraum 
zeigte Schiedsrichter Bobaj bereits nach 
29 Sekunden folgerichtig auf den Punkt. 
1b-Toptorjäger Eberl schnappte sich die 
Kugel und verwandelte eiskalt zum 1:0. 
Nur einige Minuten später bekam die 1b 
einen Freistoß in aussichtsreicher Positi-
on zugesprochen. Brandl führt aus und 
knallt das Leder unhaltbar in die Ma-
schen. Die Gastgeber hatten nun mit der 
Führung im Rücken das Spiel fest im Griff. 
Die Gäste hingegen fanden kaum ein Mit-
tel gegen die sattelfeste Viererkette der 
Vöcklamarkter. 

Die 2. Halbzeit begann ähnlich wie 
Durchgang 1, nämlich mit einem frühem 
Tor. Feusthuber wird mit einem langen 
Ball auf die Reise geschickt und überlis-
tet den Frankenmarkter Tormann etwas 

glücklich zum 3:0! Danach flachte die 
Partie a und die “Moaka” brachten die 3 
Punkte locker über die Zeit. 

Dieser wichtiger Sieg sollte also den 
nötigen Aufschwung verleihen für die 
schwere Auswärtspartie am Montag in 
Gosau (Anpfiff: 17 Uhr)... 		    

M.S.

CAFÉ, BAR & SPIEL
VÖCKLABRUCK, Stadtplatz 21

VB_120x30_stadionkurier.indd   1 19.07.12   15:50

|	1b
	 Heimerfolg über Frankenmarkt im Derby

Tabelle 1. Klasse Süd
	 1.	  Union Regau	 +23	 47

	 2.	  SC Schwanenstadt 08	 +15	 43
	 3.	  UVB Vöcklamarkt 1b	 +27	 42
	 4.	  Union Oberwang	 +17	 40
	 5.	  ASKÖ Ohlsdorf	 +14	 36
	 6.	  USC Attergau	 +9	 33
	 7.	  SV Roitham	 -1	 31
	 8.	  Vöcklabrucker SC	 -2	 31
	 9.	  SK Kammer	 -5	 25
	10.	  ASKÖ Gosau	 -3	 21
	11.	  Union Gampern	 -12	 21
	12.	  ATSV Rüstorf	 -23	 15

	13.	  Union Bruckmühl	 -32	 15
	14.	  TSV Frankenmarkt	 -27	 14

Spielplan 1b
20.05.	 ASKÖ Gosau (Ausw.)
25.05.	 ATSV Rüstorf (Heim)
02.06.	 SC Schwanenstadt (Heim)
08.06.	 Vöcklabrucker SC (Ausw.)
16.06.	 Union Bruckmühl (Heim)

|	Liga-Rundumblick
	 Was wäre wenn

Nachdem am Mittwoch neben Pa-
sching in zweiter Instanz auch der 
LASK die Lizenz erhalten hat und auch 
alle anderen Clubs die Lizenz erhalten 
haben, kann man nun seriös über die 
Anzahl der Absteiger spekulieren. 

• 1 Absteiger (Platz 15):
der RLM-Meister und Blau-Weiß Linz 
setzen sich in der Relegation durch. 
• 2 Absteiger (Platz 14 - 15):
der RLM-Meister scheitert, Blau-Weiß 
Linz setzt sich in der Relegation durch 
(od. umgekehrt, Blau-Weiß Linz scheitert 
und der RLM-Meister setzt sich durch). 
• 3 Absteiger (Platz 13 - 15):
der RLM-Meister und Blau-Weiß Linz 
scheitern in der Relegation.

Der RLM-Meister (LASK/Pasching) spielt 
sehr wahrscheinlich Relegation gegen 
den FC Liefering (RLW), Blau-Weiß Linz 
spielt gegen SC/ESV Parndorf (RLO).   

M.Z.

|	Charity
	 Leiberl nachbestellt

Begeistert sind wir über das große 
Interesse an den „Rekordmeister-Besie-
ger-Besieger“ Leiberl, wovon beim Spiel 
gegen die KSV-Amateure nach rund ei-
ner Stunde alle 100 Stück vergriffen 
waren. 

Wir haben deshalb weitere 100 Stück 
nachbestellt. Davon sind zwar erneut ein 
Großteil bereits vorreserviert worden, 
heute gibt es allerdings nochmal die Gele-
genheit, beim Stadioneingang das T-Shirt 
zu erwerben. Der Verein und die Lebens-
hilfe Vöcklamarkt sagen DANKE!           

M.Z.



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

	 1	 Harrant Manuel
	ET	 Baumann-Rott Christian

	 3	 Rohrstorfer Marcel
	 4	 Sammer Michael
	 5	 Aichinger Christian
	 7	 Hasenöhrl Christian
	 9	 Schrattenecker Manuel
	11	 Vitzthum David 
	19	 Laganda Thomas

	 2	 Eberl Michael
	10	 Sammer Stefan
	13	 Stanisavljevic Devid	
	14	 Mayer Lukas
	15	 Lexl Markus
	16	 Kirnbauer Stefan
	17	 Feusthuber Alexander
	20	 Harrant Christian
	21	 Gilhofer Joachim
	25	 Lassl Thomas
	26	 Höller Patrick
	27	 Pichlmann Daniel

	 6	 Pèter Jòzsef
	 8	 Orosz Péter
	18	 Gerner Manuel
	22	 Wechsler Lukas
	23	 Brandl Christian
	28	 Bann Christoph

	Trainer:  Vorauer Manfred
	Co-Trainer:  Ledl Günter
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	 T	 Petrovcic Christian
	ET	 Nebel Ewald
	ET	 Winter Lukas

	 2	 Lerchbacher Martin
	 5	 Deutschmann Christian
	 6	 Wurzinger Florian
	15	 Schranz Mark
	18	 Kammerhofer Stefan
	19	 Noggler Michael
	21	 Milosevic Miroslav
	22	 Petkov Martin
	23	 Briza Markus

	 4	 Jankovic Milan
	 7	 Füzfa Gergely
	 8	 Fischer Manfred
	11	 Heinemann Tim
	12	 Giermair Mario
	13	 Grillitsch Fabian
	17	 Pigneter Marco
	24	 Moritz Florian
	25	 Stockreiter Markus

	 3	 Steiner Marcel
	 9	 Tokic Hrvoje
	10	 Kreimer Mario
	14	 Bonifert Peter

Trainer: 	Karner Heinz
Co-Trainer: Sabitzer Herfried

DSV Leoben


